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Zürich — Zurich -- Zurigo
181)5. II. Januar. Die Firma Frau M. Streuli in Zürich III (S. II. A. B.

Mr. 105 vom 29. August 1894, pay. 800) hal ihr Domizil und das Ge-
scMftslokal nach Zürich IV, Wintcrerthurstras.se 475, z. Neubühl, verlegt,
woselbst die Inhaberin und der Ehemann Johannes Streuli, Prokurist,
ebenfalls wohnen.

9. Januar. Der Kolleklivgesellschafter Alois Wirth in Firma David
Haginaim «fc Cie in Zürich V (S. H. A. Ii. Nr. 0 vom 9. Januar 4894,
pag. 233) wohnt nunmehr in Zürich IV.

9. Januar. Die Finna Max Wirth's Volksmagazin in Winterthur,
Filiale der Hauptniederlassung unter derselben Firma in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 54 vom 8. März 1894. pag. 217) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

9. Januar. Inhaber der Finna Joseph Suter's Yolksmagazin in Winterthur

ist Joseph Suler von Zug, in Winterthur. Manufakturwaren und Depot
von Max Wirth's Yolksmagazin. Unterthorgasse 2.

9. Januar. Die Firma H. Brudner in Zürich I (S. 11. A. B. Nr. 92
vom 43. April 4893, pag. 309) hat ihr Geschäftslokal an die Seinaustrasse 5

verlegt, wo der Inhalier ebenfalls wohnt.
9. Januar. In der Firma Hoffer-Heimberger in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 00, Suppl. vom 19. August 4884, pag. 587) ist die Prokura des Adolf
lloffer erloschen.

9. Januar. Inhaberin der Firma L. Jeuffroy in Zürich I ist Frau Lydia
Jeuffroy. geh. Aebi, von Dammarie (France), in Zürich I. Damenschneiderei,
Spezialität für Trauer. Schützengasse 44 Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin, Auguste-Valery Jeuffroy.

9. Januar. Die Firma Sigmund Abeles in Zürich l (S. II. A. B. Nr. 438
vom 43. Juni 4893, pag. 557) und damit die Prokura Jakob Keller ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

40. Januar. Die Firma Kiigi Ac Co. in Winterthur (S. II. A. B. Nr. 234
vom 7. November 1893, pag. 951) erteilt Prokura an Eduard Graf von
Turbenthal. in Winterthur.

40. Januar. Tu ihrer Generalversammlung vom 23. Dezember 1894 hat
die Genossenschaft Schweiz. Gewerbe-Unfallkasse in Zürich II (S. II. A. B.
Nr. 214 vom 27. September 1894, pag. 879) den §44 ihrer Statuten
revidiert, welcher nunmehr wörtlich lautet: «Reichen die für ein Rechnungsjahr

eingenommenen Prämien selbst mit Inanspruchnahme des Reservefonds

(§ 17) zur Deckung der im Rechnungsjahre entstandenen
Verbindlichkeiten nicht aus, so sind die Letztern durch sofort zu erhebende Nach-
schüsse der Genossenschaftsmitglieder zu tilgen. Der Nachschuss wird nach
Prozenten der letzten Jahresprämie jedes Mitgliedes berechnet. Diese
Nachschüsse sind, sobald der Reservefonds die in § 17 bestimmte Höhe
überschritten hat, aus demselben zurückzubezahlen, bevor eine
Prämienreduktion eintreten darf.» Die Statuten und Regulative der Genossenschaft
sind am 13. Dezember 4894 durch den Bundesrat in Bern genehmigt und
derselben die Konzession erteilt worden.

40. Januar. Die Firma Bitterlin-Stirnemaun in Zürich III (S. II. A. 11.

Nr. 214 vom 22. September 4894, pag. 868) wird hiemit infolge Konkurses
vnn Amteswegen gelöscht.

Kerc — Her« — Bern
Bureau Aarberg.

4895. 7. Januar. Inhaber der Firma Ed. Marti in Lyss ist Eduard Marti,
Friedrichs, von Lyss, geb. 4855, wohnhaft in Lyss. Natur des Geschäftes:
Weinhandlung und Bäckerei in Lyss.

Bureau Aarwangen.
41. Januar. Inhaber der Firma Fr. Burri in Langenthal ist Fiedrich

'Rum von Langenthal und Schoren, wohnhaft in Langenthal. Natur des
Geschäftes: Uhrenmacherei und Handel mit Bijouterie-Waren und optischen
Artikeln.

Bureau Belp (Bezirk SeftigenJ.
9. Januar. Unter der Firma Landwirthschaftliche Genossenschaft

Burgisteiii, mit dem Sitz in Burgistein, besteht eine Genossenschaft.
Die Genossenschaft hat im allgemeinen den Zweck: Die möglichste Förderung
des landwirtschaftlichen Betriebes; sie kann ihre Thätigkeit aber auch auf
andere Gebiete der Land- und Volkswirtschaft ausdehnen. Die Dauer der

Genossenschaft ist unbestimmt. Die Statuten datieren vom 26. Oktober 4894.
Mitglieder der Genossenschaft können alle Einwohner von Burgistein sein,
welche wenigstens Fr. 3 Eintrittsgeld bezahlen und keiner andern gleichartigen

Genossenschaft angehören. Die Aufnahme geschieht durch Beschluss
der Genossensohaftsversammlung, durch eigenhändige Unterschrift der Statuten.
Die Mitgliedschaft geht verloren: Durch schriftliche Austrittserklärung, durch
Beschluss der Genossenschaftsvcrsammlung, durch Verlust der bürgerächen
Ehrenfähigkeit, durch Todesfall, wenn keine Noterben vorhanden sind. Die
Mitglieder der Genossenschaft haften solidarisch mit ihrem Vermögen für die
von der Genossenschaft rechtskräftig übernommenen Verpflichtungen, soweit
das Genossenschaftsvermögen nicht hinreicht. Als obligatorisches Pubäkations-
organ gilt der «Anzeiger des Amtes Seftigen ». Versammlungen können
auch durch Bietkarten oder Umbieten zusammenberufen werden. Aus den
Provisionen, Eintrittsgeldern, Bussen etc., soweit dieselben nicht zur Dekung
von Geschäftsunkosten Verwendung finden, soll ein Reservefonds gebildet
werden, dessen Höhe durch die Genossenschaft bestimmt wird, aber doch so
bemessen werden soll, dass sich nach und nach genügende Deckung für jedes
Risiko ergiebt. Bei Auflösung der Genossenschaft wird das Vermögen
liquidiert und in erster Linie zur Bezahlung der Schulden verwendet. Die
Genossenschalt beschliesst, wie ein allfäiliger Vermögensüberschuss zu
verwenden sei. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die Genossenschaftsversammlung

; b) der Vorstand; c) die Rechnungsprüfungskommission. Der
Vorstand besteht aus : a) dem Präsidenten; b) dem Kassier, der zugleich
Vizepräsident ist ; c) dem Sekretär; d) den zwei übrigen Mitgliedern,
gewählt durch die Genossenschaft auf die Dauer von zwei Jahren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich;
Namens derselben zeichnet der Präsident oder sein Stellvertreter und der
Sekretär kollektiv. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen : Johann
Grünig, Präsident; Samuel Gurtner, Kassier und Vizepräsident; Rudolf Krebs,
Sekretär; Johann Ilabegger und Jakoh Urfer, Beisitzer.

Bureau Bern.
8. Januar. Inhaber der Firma Chr. Bauen in Bern ist Christian Bauen

von Rüschegg, in Bern. Natur des Geschäftes: Wein- und Liqueurhandlung.
Kornhausplatz 44.

40. Januar. Der im Handelsregister von Bern eingetragene Einwohner-
Yerein Bern, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 4894 pag. 45),
hat in der Jahresversammlung vom-7. Dezember 4894 am Platze der
ausgetretenen Vorstandsmitglieder Caspar Häderli, Verwalter, G. Bieri, Gypser- und
Malermeister, und C. Bieri, Wagnermeister, als solche neu gewählt: B. Studer-
Steinhäuslin, Apotheker, von Bern, A. Werder, Kaulmann, von Birrenlauf und
Gottfried Gaffner, Schlossermeister, von St. Beatenberg, alle in Bern.

40. Januar. Die Firma Rooschüz & Ci0 in Bern (S. II. A. B. Nr. 60 vom
25. April 4890, pag. 337) ändert die Natur des Geschäftes ab in: Fabrikation
künstlicher Mineralwasser, mouss. Limonaden und lngwer-Biere (Ginger Ale),
Spezialgeschäft für alle natürlichen (in- und ausländischen) Mineralwasser und
Quellenprodukte, Export-Geschäft für sämtliche schweizerischen Mineralwasser,
Spezialgeschäft für ächte in- und ausländische Champagner-Weine und englische
Biere, Agentur und Vertretungen, Import und Export (Generalagentur für den
Kanton Bern der Lebensversicherungsgesellschaft für Deutschland in Gotha).

44. Januar. Der Inhaber der Firma Ed. Rüetsclii in Bern (S. H. A. B.
Nr. 405 vom 46. November 4887, pag. 866) ändert die Natur seines Geschäftes
ab in: Kolonialwaren. Südfrüchte und Konserven.

44. Januar. Die Firma F. Simon in Bern (S. H. A. B. Nr. 8 vom 27. Januar
4887, pag. 55) ist infolge Verzichtes erloschen.

44. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Ludwig Schopfer
& O in Bern (S. H. A. B. Nr. 429 vom 3. Juni 4892, pag. 515) hal sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

Bureau de Delemont.
41 janvier. La raison Moschard et Gouvernon, ü Delemont (F. o. s. du c.

du 7 janvier 4893, n° 6, page 24) est dissoute ä partir du 31 döcembre 1894.
L'actif et le passif en sont repris des eette date par Tun des assoeiös, Röne-
Arthur Gouvernon.

Le chef de la maison A. Gouvernon, ä Delömont, est Höne-Arthur
Gouvernon des Bois, demeurant ä Delömont. La dite maison a commence le 1er janvier

4895, et eile reprend l'actif et Je passif de la maison « Moschard et
Gouvernon » dissoute. Genre de commerce: Banque et recouvrements. Bureaux ä

Delömont, ancien « Hotel de l'Ours ».

Bureau Frutigen.
10. Januar. Inhaber der Firma Peter Lehnherr in Scharnachthai ist

Peter Lehnherr in Scharnachthal. Natur des Geschäftes: Grosshandel mit Weia.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).
9. Januar. Die Firma J. Ul. Schwarz im Frittenbach, zu Langnau

(S. H. A. B. Nr. 125 vom 2. Juni 1891, pag. 509), ist infolge Veräusserung
des Geschäftes erloschen.

40. Januar. Inhaber der Firma Sim. Röthlisherger in Langnau ist Simon
Rüthlisberger, Messerschmied, von Langnau, am Wiederberg zu Langnau.
Natur des Geschäftes: Messerschmied, Spezereihandlung und Grosshandel
mit Wein.

Bureau Nidau.
8. Januar. Inhaber der Firma Fr. Gräub in Nidau ist Friedrich Gräub

von Rohrbach, wohnhaft in Nidau. Natur des Geschäftes: Mechanische Werkstatt

und Weinhandlung. Geschäftslokal: Nidau.
10. Januar. Inhaber der Firma E. A. Schneider in Nidau ist Eduard

Adolf Schneider, Eduard Wilhelms sei., von und wohnhaft in Nidau. Natur
des Geschäftes: Kolonialwarenhandluiig en gros. Geschäftslokal: Nidau.
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Bureau de Porrentruy.
9 janvier. Le chef de la maison Eose Doyon, ä Vendlincourt, est Rose,

nee Doyon, veuve de Jean-Pierre Doyon, de et ä Vendlincourt. Genre de
commerce: Epicerie et viiis.

10 janvier. Le chef de Ia maison Jph Jennnotat-Yillemin, ä Bressaucourt,
est Joseph Jeannotat, originaire de Montfaucon, domicilie ä Bressaucourt. Genre
de commerce: Epicerie, mercerie et vins.

Bureau Scldosswyl (Bezirk KonolfingenJ.
8. Januar. Die von der Firma Christian Bieri, Schweine- und Viehhandlung,

in Zäziwyl (S. H. A. B. Nr. 80 vom 12. Juni 1886, pag. 686) an Jakob Bärtsehi
von Sumiswald, wohnhaft gewesen in Zäziwyl, erteilte Prokura ist infolge
Absterbens des Prokuristen erloschen.

8. Januar. Christian Winkler von ßlumenstein, Inhaber der Firma Clir.
Winkler, Weinhandlung in Bern, Kramgasse 55 (S. H. A. B. Nr. 279 vom
28. Dezember 1894, pag. 1145), hat in Itubigen eine Zweigniederlassung
eröffnet. Geschäft: Weinhandel.

10. Januar. Fr. Ellenberger, Oelfabrikation und Handelsgeschäft, in
Sclilosswy] (S. II. A. B. Nr. 11 vom 31. Januar 1883, pag. 75 (hat sein
Domizil nach Grosshöchstetten verlegt, wo er nun den Gasthof zum
«Löwen-» betreibt. Das Geschäft in Schlosswyl wird von ihm in bisheriger
Weise fortgeführt.

10. Januar. Agnes Walter von Lölingen (Sehaifliausen) und Elisabeth
Zimmermann von Wattenwyl, beide wohnhaft im Eichi zu Rubigen, haben
unter der Firma Zimmermann & Walter im Eichi zu Rubigen eine Kol-
lektivgesellsehaft eingegangen, welche schon vor dem i. Januar 1883 ihren
Anfang genommen hat. Natur des Geschäftes: Pensionswirtschaft und
Weinhandel.

11. Januar. Die Firma Karl llofer, Ooler, in Biglen (S. II. A. 15. Nr. 85
vom I L Juni 1883, pag. 670) ist infolge Geschäftsaufgabe und Verzichts
des Inhabers erloschen.

12. Januar. Inhaberin der Firma Kath. Leuenberger-Moser in Arni bei
Biglen ist Frau Katharina Leuenberger, geb. Moser, Christians Witwe von
LüztellHih. wohnhaft in Arni bei Biglen. Geschäft: Weinhandel.

12. Januar. Inhaber der Firma Ns Stucki in Häutligen ist Nikiaus
Stucki von und zu Häutligen. Geschäft: Weinhandel.*

12. Januar. Die Firma Chr. Iiiglor, Käse- und Butterfabrikation (sog.
Milcliküufer) in Obergoldbach (S. H. A. B. Nr. 66 vom 8. Mai 1883, pag. 527)
ist infolge Wegzuges und unbekannten Aufenthaltes des Inhabers amtlich
gelöscht worden.

12. Januar. Inhaber der Firma Fr. Eychener in Grosshöchstetten ist
Friedrich Ryehener von Signau, wohnhaft in Grosshöchstetten. Geschäft:
Weinhandel.

Srtauyz — Scliwyz — Svitto
1895. 8. Januar. Die unter der Firma Landauer A C° Präservenfabrik

Lachen a. Z. in Lachen bestehende Filiale der Kommanditgesellschaft « Hohen-
lohe'sehe Präservenfabrik Landauer & C° » in Gerabronn (Württemberg) (S. H.
A. 15. Nr. 24 vom 4. Februar 1891, pag. 93) und die von ihr erteilte Prokura
an Moriz Herz (S. II. A. B. Nr. 71 vom 31. März 1891, pag. 293) ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

8. Januar. Inhaber der Firma S. Holler, Präserrenfabrik in Lachen a. Z.
in Lachen ist Sigmund Heller von Hlizorv (Bezirk Kuttenberg, Böhmen), wohnhaft

in Lachen.
8. Januar. Die Firma S. Heller, Präservenfabrik in Lachen a./Z. in

Lachen erteilt Prokura an Moriz Ilerz in Lachen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de BuUe /district de la GruyereJ.

1895. 10 janvier. La Soeiete de Cliant de Montbovou, ä Montbovon
(F. ü. s. du r. du 7 fevrier 1893, n« 30, page 121), a cte declaree dis-
soule par decision de l'assemblec generale du 4 novembre 1894 et est cn
consequence radiee dans le registre du commerce.

Bureau Tafers /Bezirk Hemel.
4. Januar. Inhaber der Firma Johann Käser in Lehwyl, Gemeinde St. Antonv,

ist Johann Käser von St. Antony, in Lehwyl. Natur des Geschäftes: Viehhandel.
4. Januar. Inhaber der Firma Peter Käser in Niedermuhren, Gemeinde

St. Antony, ist Peter Käser von St. Antony, in Niedermuhren. Natur des
Geschäftes : Viehhandel.

Solothurii — Solciirc — Soletta

Bureau ölten.
1895. 9. Januar. Unter der Finna Merk A Cie, mit Sitz in Nd.-Gösgen,

haben Adolf Merk von Horn (Baden) und Jakob Schilplin von Brugg (Aargau),

beide wohnhaft in Nd.-Gösgen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen.
Natur des Geschäfles: Bauinwollwaren en gros und Fabrikation von Hemden,
Blouson, Schürzen. Arbeiterkleidern. Beginn 1. Januar 1895.

Basel-Stadt — llalc-Villc — Basilea-Citth
1895. 9. Januar. Inhaber der Firma W. Bürgin-Zandt in Kleinhüniugen

ist Wilhelm Bürgin-Zandt von Rüuenherg (Baselland), wohnhaft in
Kleinhüningen. Natur des Geschäftes: Gasthofbetrieb (Gasthof zu drei Königen).
Gescliäftslokal: Doilstrasse 46.

16. Januar. Die Firma Carl Enderlin in Basel (S. H. A. 15. Nr. 165
vom 19. Oktober 1889. pag. 788), ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

10. Januar. Leon Goetschel und Armand Goetschel, beide von Löwenburg

(Bern), erstcrer wohnhaft in Relsberg, letzterer in Neuenburg, haben
unter der Firma L. A A. Goetschel in Basel eine Kolleklivgesellschaft
eingegangen, weicht? mit dem 1. Januar 1895 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Tissus. Specialite de trousseaux. Geschäftslokal: Spalenherg 6.

Grauhmtdeu — Grisons — Grigioni

Berichtigung. Die im «Schweiz. Ilandelsamtsblatt» Nr. 8 vom 10. Januar
1895, pag. 32, publizierte Firma mit Sitz in Davos-Platz heisst nur G. Schu-
liiaclier-Buol, nicht «G. Schuhmaclier-Buol» (ohne h).

Berichtigung. Die im «Schweiz. Handelsamtsblatt» Nr. 5 vom 7. Januar
1895, pag. 20, publizierte Firma mit Sitz in Davos heisst nur F. Ammon,
nicht «Fritz Amnion», wie im «Schweiz. Handelsamtsblatt» irrtümlich publiziert

ist.
1895. 8. Januar. Der Verein unter dem Namen Niederländischer Verein in

Davos-Platz hat sich unterin 30. März 1894 neue Statuten gegeben, wodurch
die im S. 11. A. 15. Nr. 27 vom 3. April 1884, pag. 236, publizierten Tiiat-

saehen nicht verändert worden sind. In den Vorstand wurden gewählt als
Präsident G. D. J. van der Star; als Sekretär-Pfenningmeister G. F. S. van
der Ven; als Bibliothekar J. A. E. A. Lismari, alle in Davos. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein führen der Präsident und 'ein
Vorstandsmitglied kollektiv.

10. Januar. Die Firma Peter llartiuauii in Trimmis (S. H. A. 15.

Nr. 105 vom 17. Juli 1883, pag. 841) ist infolge Ablebens des Inhabers
erloschen.

10. Januar. Die Firma Emilie Koch m Gliur (S. II. A. Ii. Nr. 40 vom
20. Februar 1892, pag. 159) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

10. Januar. Inhaberin der Finna Marie Jeger in Ghur, welche am
1. Januar 1895 entstanden ist, ist Marie Jeger von Molinis, wohnhaft in
Ghur. Natur des Geschäftes: Modes. Geschäftslokal: Poststrasse 85.

10. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Schmidt A Caprez
in Pontresina (S. H. A. B. Nr. 105 vom 17. Juli 1883, pag. 842) hat sicli
aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Thurgaii — Thiirgime — Tlnirgovla
1895. 10. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma L. Stro-

meyer A Cie in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 8 vom 10. Januar 1893,
pag. 32) hat sich aufgelöst; ebenso fällt die an Moritz Ebinger erteilte
Prokura dahin.

Ludwig Stromeier-Merian von und wohnhaft in Konstanz und Ciustav
Boppart von St. Gallen, wohnhaft in Zürich, haben unter der Firma L. Stro-
meyer A O in Kreuzlingen eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1895 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «L. Stromeyer & Gie» übernommen hat Ludwig Stromeyer
ist unbeschränkl haftender Gesellschafter; Gustav Boppart ist Kommanditär
mit dem Betrage von Fr. 25.000 (Frauken fünfundzwanzigtausend).
Mechanische Segeltuch-, Leinen- und Jute-Weherei, Fabrikation von Säcken,
wasserdichten Gewehen und Decken, Färberei und Appretur, Zelte- und
Baraoken-Iiauanstall. Die Firma «L. Stromeyer A G'e» erleilt Einzelprokura
an Gustav Boppart in Zürich und Kollektivprokura an Theodor Hiltmann
von Zuzgen (Aargau), wohnhaft in Konstanz, und Bichard Landwehr von
und in Konstanz.

Tessin — Tessin — Ticinc

Ufficio di Locarno.
1895. 10 gennajo. Proprietario della ditta individuale Enrico Biaitchi

ad Intragna, al Ponte di Ferro, e Enrico Bianchi di Giuseppe, da Taino (Italia),
domiciliato ad Intragna. Genere di commercio: Diversi generi.

10 gennajo. La ditta individuale Maggetti ITbaldo di Gottardo ad Intragna
(F. u. s. di c. del 19 giugno 1883, Ii» parte, n° 91, pag. 729) ö cancellata
per causa di decesso del titolare.

11 seguito dell' azienda commereiale della suddetta ditta venne ripreso da
Maggetti Maria vedova fu (Jbaldo da Intragna. suo domicilio, rilevando l'attivo
ed il passivo e contiuuandola solto la ditta Maggetti Maria Ved». Genere
di commercio: Osteria, fabbrieazione e vendita di corde, ecc.

Ufficio di Mendrisio.
10 gennaio. La ditta individuale Giuseppe Camponovo in Gtiiasso

(F. u. s. di c. del 27 aprile 1883, n° 61, pag. 486) ha aggiunto al suo
commercio attuale quello di: Mnnifattura di tahacchi nonchö quello di
spedizioni.

Waadt — Yaiul — Vaud

Bureau de Lausanne
1895. 9 janvier. Le chef de la maison Catherine Ratto, ä Lausanne, est

Gathcrinc, nee Rosso, femme de Antoine Ratto, de Gassino, province de
Turin (Italie), domiciliee ä Gour sous Lausanne. Genre de commerce:
Gharretior. Ghantier: A Gour sous Lausanne. Catherine Ratto est autorisee
ä la presente inscription par son mari prönomme.

Bureau de Morges.
10 janvier. Paul-Alfred Masson d'Ecublens, y domicilie, et Alfred-Lueien

Mönötrey de Ghavannes-sous-Ecublens, y domicilie, ont constitue ä Ecublens,
sous la raison sociale Alf. Massen et Menctrey, une societö en nom collectif
commencee le 8 octobre 1894. Genre de commerce: Exploitation de machines
ä distiller. Bureau: A Eeublens.

AYallis — Valais — Yallesc
Bureau de St-Maurice.

1895. 10 janvier. Alfred Mauz, de Glattfelden (Zurich), domicilie ä
Yernayaz, et Emile Wimmersberger, de et ä Winterthur, ont constitue, ä
Yernavaz, sous la raison sociale Manz et C'e, une societö en nom collectif
qui a comniencü le 1er janvier eourant. Genre de commerce: Exploitation
des mines de graphite du Valais. Bureau: A Yernayaz, maison Manz, Avenue
de la gare.

Neiieiiburg — Xciirluitei — Xciifhätel
Bureau de Neuchdtel.

1895. 10janvier. La raison Ehd-Ant: Bore), ä Serrieres (F. o. s. due. du
1er octobre 1892, n° 212, page 853) est radiee ensuite de cessation de
commerce. La procuration conferöe ä Dagobert Buholzer cesse en consequence
de deployer des effets.

10 janvier. La raison L. Ph: Robert, ä Ncucliätel (P. o. s. du c. du
6 mars 1883, n° 132, page 243). est radiee ensuite de renonciation du
titulaire. La procuration conferee ä dame Elisabeth Robert, nee Maret
(F. o. s. du c. du 30 octobre 1886. n° 99, page 698), cesse en consequence
de deployer ses effets.

10 janvier. La raison J. Schenker, ä Neuclmtel (F. u. s. du c. du
2 juin 1883, IIe partie, n° 81, page 650) est radiee ensuite de cessation
de commerce.

10 janvier. La raison Elise Meyer-Strässli, ä Neuchätel (F. o. s. du c.
du 23 septembre 1891, 11° 190, page 773) est radiöe parsuite de cession
de commerce.

Genf — Geneve — Ginevra

1895. 9 janvier. Le clief de la maison Emile Dreyfus, ä Geneve, est
Emile-Michel Dreyrus, d'origine argovienne, domicilie ä Genöve. Genre
d'affaires: Antiquites et objets d'arts. Magasin: 2, Grand-Rue.

10 janvier. Le clief de la maison Z. Vesin, ä Geneve, recominencöe
ensuite de concordat obtenu en juin 1894, est Zenon Vesin, d'origine
frangaise, domicilii aux Eaux-Vives. Genre de commerce: Poissons et
gibiers. Locaux: 63, 64 et 65, Halle de Rive.
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Ü& Amt Up Mos Eiieitm. — Mi fßdfiral de la projrriete intellectuelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — EnregistrementH.
9. Januar 1895, 3 Uhr p.

Nr. 7249.

S. Roeder, Fabrikant,
Berlin (Deutschland).

Stahl federn.

10 jauvior 1895, 8 h. a.

N° 7250.

J. Ulimann, i'abricant,
Cham-de-Fonds (Suisse).

Hontres »r, argent et metal; boiles, cuvettes, mouve-
ments, eadruns et etuis de montres.

11 janvier 1895, 8 h. a.

No 7251.

E. de Treij, dentiste,
Bale (Suisse).

SOLILA
Or dentaire.

10 janvier 1895, 4 h. p.
NTo 7252.

David Meylan, fabricant,
Yuitteboeuf (Suisse).

Maroue Dtenste-

Froinage ä pate molle.

Nichtamtlicher Teil.- Partie non ailicicile.
Zolldeklarationen.

Einer kürzlich in Kraft getretenen Verordnung der spanischen
Zollverwaltung zufolge werden Ungenauigkeiten in der Inhaltsangabe der Packet-
sendungen in den Zolldeklarationen mit hohen Strafen belegt. Diese
Strafen oder Bussen gelangen auch dann zur Einhebung, wenn auf die
betreffende Sendung Verzicht geleistet und diese der spanischen
Zollverwaltung überlassen wird, indem bei der Verzichtleistung einzig der
Eingangszoll niedergeschlagen wird.

Da infolge dieser Bestimmungen, bei ungenauer Ausfertigung der
Zolldeklarationen dem Publikum erheblicher Schaden erwachsen kann, liegt
es im wesentlichen Interesse desselben, in den Zolldeklarationen zu
Poststücken und Fahrpoststücken nach Spanien den Inhalt der Sendungen mit
der grösston Genauigkeit anzugeben. Allgemeine Bezeichnungen wie:
«Modewaren», «Articles de Paris», «Chemische Produkte» etc. werden u. a.
als ungenaue Inhaltsangaben angesehen.

Die Poststellen haben die Versender thunlich auf vorstehende
Bestimmungen aufmerksam zu machen; indessen wird ausdrücklich bemerkt,
dass die Letzlern für alle Folgen ungenauer oder unrichtiger Inhaltserklärung

in den Zolldeklarationen selbst verantwortlich sind und die Verwaltung

diesfalls jedwede Verantwortlichkeit ablehnt.

Declarations <le douane.
line ordonnance mise recemment en vigueur par l'administration des

douanes espagnoles punit de fortes amendes les inexactitudes commises
dans la declaration des marchandises. Ces amendes sont exigibles möme
quand les ayants droits font abandon des envois, car l'abandon exempte
seulement du payement des droits d'entree.

Comme ces dispositions peuvent causer des donimages sörieux au
public, en eas de declaration inexaete, il est dans son intöret que les
declarations de douane relatives aux colis postaux et aux articles de messaged©
ä destination de l'Espagne soient redigees avee la plus grande ex actitude. De
simples denominations comme: «Nouveautes», «Articles de Paris», «Pro-
duits chimiques», etc., sont considerees comme declaration inexaete.

Les ofiices de poste doivent autant que possible rendre les expediteurs
attentifs aux dispositions ci-dessus. dependant, nous faisons express6ment
remarquer que les expediteurs sont seuls responsables de toutes les
consequences d indieations incompletes ou inexaetes du contenu dans les
declarations de douane et que l'administration decline toute responsabilite
:i ce sujet.

Exposition universelle A'Anvers. En complement de notre publication
inser6e dans le nuin6ro 210 de la feuille de Paunee pass6e. et 6numerant les
raisons suisses qui ont obtenu des recompenses ä la derniere exposition
universelle d'Anvers, nous sommes en mesure dVtnnoneer que les peintres du
eyclorama: MM. Eugene Burnand, Baud-Bovy et J. Füret ont obtenu un
diplöme d'honneur dans la classe 14bi*: Application usuelle des arts du dessin
et de la plastique.

Dans sa HÖance du 11 jaurirr, le comilt1 ceutral a
»laV

Exposition nationale suisse. Daus sa seance du 11

adopte les programmes des groupes 10 (cuir) et 23 (hotels).

— Conformement au preavis de sa commission des constructions et sous reserve
des dispositions de dötail des contrats ä intervenir, il a adjugö: 1" la construction en
location du bätiment des bcaux-arts ä une association solidaire composöe de ALM. Charte»
Schmiedt, ä Plainpalais (fer et serrurerie), F. Ody et fils, au Grand Pre (charpente),
L. Grasset, fils, Place des 22 cantous (couverture de la toiture), et P. Uertossa, Rue du
Port (vitrerie); 2" la construction en location du bätiment principal de l'agriculture
(kalles des machines agricoles) ä AI. G. Camps, ä Plainpalais. II a decide de remettre
en adjudication, et cela ä la sdrie de prix, la majonnerie du bätiment de.» bcaux-arts.

— Le canton de Thurgovic a voW une subvention de 1500 fr. ä Pexposition et
celui du Valais une subvention de 2000 fr.

— I» comitö central a abordö ensuite la question du „village suisseJ. Le tour
de preconsultation ayant öte favorable ä cette entreprise, une commission spachtle a et6
noinmfe pour en poursuivre l'etude.

— On peut se procurer le plan general de l'exposition, au prix de 1 fr. 60 cts.,
aux endroits suivants: 1« Cliancellerie de l'exposition, Hötei-de-Ville, ä Geneve; 2° Bureau
de M. J. E. Goss, architecte gfineral, Rae Gönöral-Dufour, ii Genöve; 3" Lithographie
Due, 10, Ouai de la Poste, ä Geneve.

Xruäertioiispreis:
Die halbe Spaltenbreite SO Cta,

Sie ruu Spalteabreite 6t Cte. per Zeile.
l'rivai-AiiMigeii. — Aunouces uon officielles. !Prxx d'insertioii:

SO ete. la petite llfne,
0* ete. la ligca 4« la larreur d'ane tolonae.

Hypothekenbank in Basel.

Oräeutliciie ßeneralTersammluDs: der Aktionäre

Namsiag. den 11. Februar 1895, vormittags 11 Uhr,

auf der Lesegesellschaft.

Traktanden:
1) Abnahme des Berichtes und der Rechnung für das

Jahr 1894.

2) Festsetzung des Jahresnutzens und der Dividende.
3) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Sup-

pleanten. (hh9qj
Bericht und Rechnung können vom 25. Januar an auf

dem Bureau der Hypothekenbank bezogen werden, vom
gleichen Tage an auch die Zutrittskarten

t zu der
Generalversammlung gegen Ausweis über den Aktienbesitz.

Basel, den 12. Januar 1895.

.\ameiis des Verwaltungsi ates,

Der Präsident:
na) Prof. Fritz Burckhardt.

BANQUE HYPOTHECAIRE SUISSE
ä SOLEURE.

Les numeros suivants sont sortis au tirage au sort pour ötre remboursös
le 31 janvier 1895:

Empruut de 18193, s£rie F.
Nos 4052, 4060, 4200, 4480, 4573, 4667, 4679, 4689, 4818, 4842 et 4891.

Ces obligations, ainsi que les coupons d'intöröts de cet emprunt sont
payables dös le 31 janvier 4895:

ä Soleure, ä la enisso de la Uanque hypothecate suisse,
» Bäle, » » Uanque commerciaie de BAIe,
» Berne. » » Uanque commereiale de Berne,
» » » » Uanque Federale,
» Fribourg, chez MM. Weck & Aeby, banquiers,
» Lausanne, » » ()hs Masson A O, banquiers,
» Zurich, au Credit Suisse.

Soleure, le 22 octobre 4894.

(638') BANQUE HYPOTHECAIRE SUISSE.

Fabrikation und Spezialität.
Coupier- und Piombierzangen, Plomben, Perforiermaschinen, Billetdatuin-

pressen, Numeroteurs, Siegel-, Datum- und Fumastempel, Brenneisen, Waggon-
sehlüssel, Firmenschilder (Affichen), Hydranten- und Strassentafeln,
Hausnummern, Kilometer-, Hektometer- und Gradiententafeln mit massiver, erhabener
Schrift, gegossen, emailliert oder gepresst. — Prägung von Konsum-, Bier- und
Fabrikmarken. — Diplom Zürich 1883, Medaille Paris 1889.

II. Isler,
(13") mechanische Werkstätte und Gravieranstalt, Wlnterthiir.

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & Cte ä Berne.


	

